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Martin Zierold (taub) - Mitglied der Berliner Bezirksverordnetenversammlung Mitte 
 
Mit Spannung wurde diese Wahl am 18. September im Superwahljahr 2011 in Berlin erwartet. 
Drei Kreuze konnten die Wähler machen – eines davon galt jeweils der Bezirksverordnetenversammlung 
(BVV) und entschied damit über die Sitze der jeweiligen Partei in der BVV. 
 
Ganz besonders wichtig waren der Wahlabend und sein Ergebnis für Martin Zierold, 26 Jahre alt und erster 
tauber BVV-Kandidat für Bündnis 90/ Die Grünen in Berlin/Mitte. Martin Zierold stand als Kandidat auf dem 
Listenplatz 14 und sein Einzug in die BVV hing direkt vom Wahlergebnis der Grünen für Mitte ab. 
22% mussten erreicht werden, damit er als erster Bezirksverordneter mit einer Hörbehinderung für die 
Grünen in die BVV Berlin/ Mitte einziehen konnte.  
Den ganzen Abend wurde im Festsaal Kreuzberg bei der Wahlparty gefeiert und die eigenen Ergebnisse 
sowie die der politischen Gegner bejubelt. Grünen-Prominenz in Person von Renate Künast, Jürgen Trittin, 
Claudia Roth und Cem Özdemir waren vor Ort, Presse, Kameras, Live-Fernsehübertragungen und das 
übliche laute Treiben einer Wahlparty mit guten Ergebnissen. 
Nur eine Gruppe inmitten des Trubels war nicht zu hören. Martin Zierold und seine Unterstützer und Fans, 
die den Abend barrierefrei mit verfolgen konnten, da Fernseh- und Redebeiträge in die Deutsche 
Gebärdensprache übersetzt wurden.  
Erst spät am Abend war klar: Martin Zierold hat es geschafft! Mit einem Ergebnis von 24,1% in Berlin/Mitte 
wird er als erster Bezirksverordneter mit Hörbehinderung für die Grünen in der BVV sitzen und dort für 
seine Themen Bildung, Inklusion und Barrierefreiheit eintreten und für die Rechte der tauben Menschen in 
Berlin kämpfen. 
Das ist ein großer Erfolg für den jungen Politiker, der damit als erstes taubes Parteimitglied in Deutschland 
den Sprung in die Politik gewagt und geschafft hat. Mitten in der Bundeshauptstadt wird Martin Zierold die 
Lobby der tauben Menschen vertreten und öffentlichkeitswirksam in der Grünen-Politik wirken. 
 
Der Deutsche Gehörlosen-Bund e.V. gratuliert Martin Zierold herzlich zu seinem Erfolg und wünscht ihm viel 
Spaß und Erfolg bei seiner politischen Arbeit! 
 
 
 

  


